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Ergebnisse zur Obermeistertagung am 20.01.2012 in F ulda 
 
 
Die Obermeister haben in ihrer jährlichen Tagung des Bundesverbandes 
ausführlich und intensiv Themen für die zukünftige Ausrichtung im 
Steinmetzhandwerk diskutiert.  
 
Die wichtigsten Themen und Entscheidungen sind hier in kurzer Form 
zusammengefasst: 
 
 
Geschäftsstelle des BIV in Frankfurt: 
 
Herr Ralf Merk ist als Geschäftsführer ausgeschieden. Die Geschäftsstelle ist 
ansonsten weiterhin in der bekannten Besetzung funktionsfähig.  
 
Ab sofort unterstützt Herr Josef Reichart den geschäftsführenden Vorstand in 
der Leitung der Geschäftsstelle. Herr Reichart hat sich den Obermeistern in 
Fulda persönlich vorgestellt. 
 
 
Marketingumlage: 
 
In Ergänzung zu den Beschlüssen der Mitgliederversammlung des 
Bundesverbandes in Nürnberg am 22.06.2011 wurde beschlossen, zeitnah an 
alle Mitgliedsbetriebe eine Rechnung über die Marketingumlage in Höhe von 
100,00 € netto zzgl. Umsatzsteuer zu senden.  
 
Diese Handhabung ist aus steuerlichen Gründen zwingend notwendig 
geworden; weitere Erläuterungen zu diesem Thema erhalten die 
Mitgliedsbetriebe als Anlage zur genannten Rechnung. Insbesondere wird der 
Bundesverband über die geplanten Aktivitäten informieren, welche im 
Wesentlichen mit der Marketingumlage finanziert werden sollen. Natürlich ist 
dies nicht zuletzt von der Höhe der tatsächlich aus der Umlage erzielten 
Einnahmen abhängig. 
 
Mindestlohn: 
 
Der Vorstand hat den Auftrag erhalten, mit dem Tarifpartner über einen 
geeigneten Mindestlohn für alle Tarifgebiete zu verhandeln. Entsprechende 
Informationen oder Beschluss-Vorlagen werden kurzfristig versandt. 
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